
ffi#gnsk#em
d er Werwm H#w ffi €sffi ffi ges#eää*ere

l. Der Behördenangestellte muß kämpferischer, antifaschistischer Demokrat sein.

Er darf nicht unpolitisch, er muß arn demokratischen Aufbau Deutschlands
politisch interessiert sein. Mi,tgliedschaft in der Gewerkschaft muß gefordert

werden.

Der Behördenangestellte muß

Charakter und ein unbedingter

Der Behördenangestellte bedarf

2.

3.

A
T .

Vorbildung, muß jedoch geistig

nicht immer und unbedingt einer fachlichen

beweglich sein und den iJTiileir zur eigenen

Fortbildung besitzen.

Der Behördenangestellte muß eine positive Einstellung zur Besatzungsrnacht
haben.

5. Der Behördenangestellte bedarf der Disziplin, der positiven Einstellung zu der

Verwaitung. Bestehende oder neugeschaffene Gesetze sind genauestens von ihm

zu beachten

6. Der Behördenangestellte muß allen Menschen gegenüber gerecht sein, aber er

muß einen unerbittlichen Kampf ge€Jen die Gegner der Demokratie führen.
7. Der Behördenangestel l te darf  nicht heirschsücht ig sein. Er muß lernen, sich

selbst zu beherrschen. Er hat die \Zürde des anderen Menschen und seiner

Mitarbeiter- zu achten

B. Der Behördenangestellte muß ein ausgeprägtes Verantwortungsbewußtsein be,

si tzen und darf  nur im Interesse des Volkes handeln.
9. ,Der Behördenangestelite muß erhöhtes Verständnis und besondere Höflichkeit

dem Publikum gegenüber an den Tag legen.
10. Der Behördenangestellte hat seine ganze Arbeitskraft voll und ganz einzusetzen;

stete Bereitschaft im Dienst für die Interessen des Volkes muß verlangt werden.
Er muß bestrebt sein, seine Arbeiten im besten Einvernehmen mit den anli,

faschistischen demokratischen Organitationen und den Gewerkschaften durch,

zuführen.

11. Der Behördenangestellte bedarf der eigenen Initiative. Er muß sich freimachen

von der alten Gewohnheit, nur auf Befehle zu warten.
12. Der Behördenangestel l te sieht unter der dauernden Kontrol le des Volkes und

ist bei Verstößen gegen die Interessen des Volkes jederzeit absetzbar.

Seine Parole be i all seiner Arbeit muß lauten:

&Eäcs rnE* demVeEk I aE$cs dmrek dasVeEk r aäEes $#c" dasVsEk I

B E C H LE R, lnnenminister

ehrlich, sauber, bescheiden, von anständigem

Feind jeder Korruption sein.

Ndb. 2900 - A. Höhne Bernau
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:eewörkschaftlieb orEanlsiert, ist'. und. die &Iänner arrch klar .durch
, .t .Ei;-AüE;hoiiäüÄit "6 ,f,ätei t:tüe, potitische Ernstelluns bekennen'

'  ' , , -  .-Dle'3esold.ung d-er im:Gemeind.eamt [ät igen hat. sich streng nach d.em
. ' ' ' :1'. . ' [e;qi lä;ä;b";-;.Ftärrä"piu' ' io."icüt"ä"

' : ,t: Der Herr. 0berfand.rat hat , fti-r aI].e .d.ie j enigenr, :.d.i€ .wenigstens' 
6'Monate :im Verwaltu-ngsd.ienst tätig sind., einen 14tägigen Urlaub

veitretqngsweise Einbtell-r:::gen fUr a:-e Gewä.}rrrrng d-es UrLaubs :

därfen .nieht vorsettornmdn weröen. Ed ist vielmehr d.arauf ' za acl:.-ten,
. dass' der Orlaub'äit aen zur Verftisu4e stehend.gn Kräf-ten:für jeden

Einzelnen du:rchEefährt wlrd.. D;ho a]-so mit and.eren Tiortent es muss
der einÄ fUr,..Aeäläoaer"tt Eintreten. T/o d.ie GewZiJrr _d.afär nic# gege-
ben j-st. ,dass :der Yerwaltungsapparat unter diesen Yoraussetzirngen

Da einzuio. ' lCu*; inoän'sehr stärk äi ' i ,  p*r-scnai i ielastei l  * i t . r ,  
' i  '  j  ,

forcert- crer ] [err Lanorat 'bis. ättm'-! .8,d..J. einen 'JofatLgen Abbau', ' '  , '  . '

o.e1 'Angesjflflen. l)ieser -{bbiu i*t' natüriighl1iclt Zi:.-ve5a1}Se- I ,: 
, ' '

lr ,-,

foraerr-  der Hörr  Landrät 'b iS.  z"am'-7-.8,d. .J.  e inen So?rt |gen Abbau t , '  ,  
' '

' ,  
, .  , '  ne ine- ' ' . ' I i ä  Sgne ind€n, '6 i "  hqute  schon 'n i i  e inen sehr  s ta rk l '  '  j ,

ausselasteten:Ä.pparai' arbeit€n, fallen nati i-ri ich'niehi; iLaru.nter" :. . . . . . . . . ' * " * . . . - ' . . . . . ' . .
lesgleacjl.en wLro zvß. 1.6.l-9+6,die i l leldu4g verlangt, d.ass sEimtliehe .

i , . t  
.  . ,1 Angestel l tgn rest lqs aelerklehaft l j -ch,organis ie 'pt  F- indr 

-  '  : , , : , . . ,1,  '  .  -
' . Der Ilerr landrat' nahm nu:rmehr-d.as Tiort rrnd. unterstrich ir seinen .

i Ausfi jhruneen d.1e'bereits Eenb.chten Angaben d.es Vertreters d.es l ierrn

." '  i . i" alu zuverlässisä 
'3esetz,i.::rg 'der eiäzelnen Ressbrts voll ,und gan'z' 
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'oeä 
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,-1., ausfü]-len zu müssen. d.em er nicht Eöwachsön istl Der Herr f iandrat, , J

d.er Kr i t ik  d.er Partei  bestehen muss.
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&w$nqs$ am dEe BewöEkenumg
des KeoeEses NEedepbanmEm

lUerdslIhr zum Kriög und allem was zum Krieg führt ,,Ja" sagen?
Nein, denn jeder von uns, ob a1t oder jung, al le sind

WgWWüg fiä"lTl,Tili1,"li""'utzen 
jede Mögrichkeit einer rried-

IDerDeutschen Demokratischen Republik, Unterstützt die auf-
bauenden, soziälen Bestreb,unqen unserer

VOtleSS0tid#f6$frf, 
Erwerbt die Freundeskarten der volkssolidarität und ktebt
die monatlichen Spendenmarken. Ihr

HsBftdadurch der Volkssolidarität bei der Erfüilung des Planes,
der drie Schaffung von vielen Kinderwochenheimen, Land-
erholungs.stellen, Tbc-Liegestätten, Kindergärten, Lehrlings-
wohnheimen und Feierabendheimen vorsieht.

HeEf en ::3",:'?Tä,'TJ':I: ;*::J:L';*ffi:li'T1,fi".T ::l
Volksso}idarität. Wir wollen durch Selbsthiife jede Not ban-
nen und mithelfen ein besseres, friedliches und demokratisches
Deutschland aufzub.auen,

@Eese äeEt bn'aapeFt6 aareh @eEne,SEänrcile
Flanvoile Wirtschaft und solidarisches Handeln lqerden die
Verwirkiichung dei großen Ziele ermögliciren, Die Träger
der Gemeinschaft der Volkssolidarität, alie Parteien und
OrganiÄationen, stellen Helfer für das große soziale Aufbauwerk

SofrlEEeße,EDEe*t mE:eErE arasE
Solidarisches Handell für den Aufbau,. solridarisches Handeln
im Kampf um den Friedenl

Alle Kräfte für die Nationale Front, für ein einheitliches
Deutschland und einen dauerhalten Frieden.

g"". Beg, Landrat

Ebrenvot'si tzender
der Volkssolidarität Land Brandenburg

Kreisausschuß Niederbarnim

f ' l ' r l  l l t . t tgez. vatTryA l*tröcqöerqer'
1. Yorsitzentle

des I(reisausschusses der Yoll issolldarität Land Brandeiburs
. Kreis Niederbaraim

Zur Versammlung der Volkssolirlarität am

im Lokal ladet eiqi

Der Ortsausschufi
* tl.



. - r s c h r i f t .

-, J. ilC:€ Sr:e 3i eJl:rn g ilr-':rnd- er.burg
,riini'et',::l cii::s rnn:rn

.,:-l;ipt:'^b'ü - iandes*, irrei s- und
G e'r e i--nc.'lv : r';;a --r tl-n g
, r ' . ' .  ,  t ; Z l ' / U a t A

. 4  a  L .  c  L L  / L - I

i . t  ,  iJ '

i t  u  r :  c r - . e  i t  1 ä  s  s

Potsd-an, den Lr.2rLgi t
Saarnirmtler^ Str:. 21

IF
i:j

ri
!i_,.e;. -.

!

-  t - a

i : l t ,  L /  , v  ,

::j.,1_:xl{;r;. it-;it€i chr:u-ng von ötjraßen iri-c c,en i'Ias.en v€rd-ienter Folitilce:''
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te.n ir$ne:i-n,Jev,.,::t.:ei;;ä"i., 
-Jt"otn*ro-rtinetenve 

rÄauial-rrnge n, 5'Iti;'" -
, \
i iagc j .  

"
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straßennamensänderungen in petershagen

einst

Auguste - Viktoria- Str.
Bohmstr.
Barnimstr.

S_traJJe 77 (An der Gemeindegrenze)
Straße 64
SnaJ3e 68

Stra/3e 69
Snaße 70
Srra/3e 87
Stra/3e 96
Stra/3e 97
StraJJe I0l
Friedelstr.

Jahr der Umbenennung jetzt

- Karl-Münz-Str. .'
- Clara-Zetkin-Str.
- Karl-Liebknecht- Str.

stra/3e Nr.I00 (1912) - christian-puhle-str. (1931)
- Adolf-Hitler-str. (1936) - Rathausstr. (1945)

Bettaquestr. (1936) - Hindenburgstr. - Dr.- Mannasse-str.
(Le4s)

Friedrichstr. (1936) - Horst_Wessel-Str. - Thälmannstr.
Königstr. _ Helvetiastr.
Prinz- Heinrich-Str.
Steinstr, 

)Lrl - Sonnenstr.

Geuertstr. 
- Elbestr'
- Franz-Lade-Str.

von Richthofenstr.
stra/3eA - r 

:yäTtr
Stra/3eC _r^.1-^_.-
stral3e 8 :ilälätrieil_str.
Stra/3e Nr. 56 (1926) - Neckarstr.
Heinestr. (19i6) _ Hermann_Löns-Str.

Hennickendorfer weg (1903l - Hennickendorfer str. (192g)
- Wilhelm-Pieck-Str.

(1es3)
- Tasdorfer Str.
- Herrmannstr.
l- Eb.r...henstr.
/- Wagnerstr.
- Mozartstr.
- Beethovenstr.
- Wiesenstr.
- Charlottenstr.
- Brunnerstr.
- Florastr.
- Kömers+ü. (1932)
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B.e.lrr: Stalins 7o' Gebu::tstag ars3J.n Deze'l irber L?491

Es is-u pfl ich'; ie+gr,. auc!- d-er kleinsten versrattgJXgsstelle d'er

Deutse-tren l"*är.iätiuäitu" a"öitr 'r i i '  c'en 21' lezenber' den Tag

des 7o. Geburtstages d"q.öä;; ; i lä" i*o* s iat in '  1n einer 1rür-

öieen Form z* begehen, O-,-"-aÄt Größe rrnd' der vräItr:mspannenden

lelstung dieses Siaatsi:4"*""!, ä:;:: l l^:*"d' In elner Feier-

stunc"e sind särntliche r,/err,va1tüngsangestellte d'er dortigen

Dienststelle'ä;;d;nzufassen. 
ieben *tä-wirkea sta'l ins sind

zu schildern, l/Ian verzieniä-ääl"i , ' '"r eine lediglich ehrono-

loeische Sekan:rtgabe au" lät"n au.s- d-em leben stälinst sond'ern

wfiiai-ge das Slerk-d-ieses iät*chrockenen un6 r:'nernüdl-iehen

Kämpfers r..,r 'äiä l '""ift"it ä;; u:rterdrüchten Völkeri seinen
'Kampf, um' d-ie' Erhaltu:-'g Oes:''V'GrtfoieA"t""' Vo?auss'etzungent u'm

d.ie l lenschheit a.u-s den peJsäi"-ä"t leidvcllen und d'u:tlclen

vergangenheil 
- 
*ir*" abst 

";;;;ä""-äese11s 
chaftsforn end'güitig

zu- befreien. Das Telegra*ä Sttf:-*t* an 'd-en Präsid-enten C.er

Deurschdn rc*äü"*ii""ä"* ä";;;üü-iut , gtlsuh:l1 zu^- besprechen'

denn dteses nolci,rment _r"og|"ää"-Ei"*" 
tiefän u:rd ehrlichen

Ahericennurrs äää-?rieOliei:enOön demokratischen leutschlan6s'

Es berreist, drg *o, die e"äää""haft Deutscnland-s mit d'er

sowjet-union-ti"r."it u-nd- i'=älr.äit d-e-s Deutschen vo]lces garan-

t ie: :en" pf l icht  jecler yerwal-
ls-wirA erwartet, u1+ es ist..g9ra1.:uY. Len ',vürd.i-
tu:rg, d_aß o.iä 

-vÄi.w*rt*rgugebäüae 
an ctiesem Tage er-r

gen Schioucl., tragen u.''lgr i,l-erwen'1u11g von losungen' d'ie trTerk

ünd- *irken C-ieses größ-ben Staatsmaines rrnserei Zeit betonerro


